
Ober ächenschutzbeschichtung gegen 
posi v und nega v einwirkende  
Durchfeuchtung 
• undurchlässig gegen hydrosta ch drückendes

und nichtdrückendes Wasser
• manuell einfache und e ziente Verarbeitbarkeit
• kann auch als Ha brücke angewendet werden

MATERIAL 
• 2-komponen ger, streichfähiger PCC-Feinmörtel
• abgestu e Sieblinie bis in den Bindemi elbereich
• manuelle Verarbeitung
• hohes Ha vermögen
• VOC-frei

ANWENDUNGSBEREICHE 
•für Untergründe aus Beton oder Mauerwerk
•Schutzbeschichtung für horizontale und ver kale Abdichtung
gegen von innen und aussen drückendes Wasser
•Anwendbar in Kellern, Tiefgaragen, Betonelementen, Tunneln
und Schächten
•Streifenabdichtung gegen horizontal aufsteigende Feuch gkeit
bei Neubauten

UNTERGRUNDVORBEHANDLUNG 
Der Untergrund für die Beschichtung muss fest, weitgehend 
eben, in der Ober äche o enporig, aufgeraut und frei von 
Kiesnestern, kla enden Rissen oder Graten sein. Alle 
ha ungsmindernden Substanzen wie z.B. Bitumen, Öl, Fe , 
Farbe oder Anreicherungen von Zementleim müssen mit 
geeigneten Mi eln en ernt und   der Untergrund muss angeraut 
werden. Fliessstellen müssen vorgängig abgedichtet werden, z.B. 
mit VANDEX WASSERSTOPPER. Die Abreissfes gkeiten des 
Untergrundes sollten bei 0,7 MPa liegen. 
Risse müssen je nach Art, Verlauf und Dimension separat 
abgedichtet oder kra schlüssig verfüllt werden. 
Mürbe Mauerwerksfugen müssen 1-1,5 cm ef ausgekratzt und 
vollfugig neu verfüllt werden. 
Bei Mauerwerksabdichtungen von der dem Wasser 
abgewandten Seite muss bei Untergründen, die eine geringere 
Abreissfes gkeit aufweisen, mit VANDEX CEMLINE RM oder 
VANDEX CEMLINE MG 4 vorverputzt werden. Für sta sch 
relevante Bauteile bi e unser technisches Team konsul eren. 
Bei Mauerwerksabdichtungen auf der dem Wasser abgewandten 
Seite müssen dagegen alle Putze en ernt und ein tragfähiger 
Untergrund erstellt werden. Fugen müssen porösem 
Fugenmörtel müssen 1-1,5 cm ef ausgekratzt und neu verfüllt 
werden.  
Freiliegende Bewehrungsstähle müssen gemäss DAfStb- 
Instandsetzungsrichtlinie gereinigt und entsprechend SA2 ½ 
metallisch blank entrostet werden. Als Korro- 
sionsschutzbeschichtung kann VANDEX BB 75 zum Einsatz 
kommen. 
Boden/Wand-Ansätze müssen durch eine Hohlkehle z.B. mit 
VANDEX RM abgerundet werden. 

MISCHEN 
VANDEX COATING NWP B vor Gebrauch gut schü eln. 
24 kg VANDEX COATING NWP A mit 8 kg VANDEX COATING NWP 

B in sauberem Gefäss mindestens 3 Minuten mit schnell
laufendem mechanischem Rührer homogen und knollenfrei 
mischen.  

VERARBEITUNG 
Verarbeitungsbedingungen und Vorbereitung 
Die Verarbeitung darf nicht bei Temperaturen unter +5 °C oder 
auf gefrorenem Untergrund erfolgen. Nicht bei direkter 
Sonneneinstrahlung verarbeiten. 
Untergrund durchfeuchten, so dass er zum Zeitpunkt der 
Applika on ma  feucht ist. Stehendes Wasser auf horizontalen 
Ober ächen muss en ernt werden.  
Untergrundvorbereitungs-, Verarbeitungs- und
Nachbehandlungsmassnahmen müssen gemäss den Vorgaben 
von DIN EN 1504-10 erfolgen. 

Manuelle Verarbeitung 
VANDEX COATING NWP wird mit einer weichen Bürste appliziert. 
Für eine maximale Ha ung wird die erste Lage intensiv in den 
o enporig aufgerauten Untergrund eingebürstet, damit Lunker 
geschlossen werden und die Lu  aus dem Untergrund 
entweichen kann. Im Anschluss kann VANDEX COATING NWP 
frisch in frisch in zwei Arbeitsgängen 1,5–2 mm appliziert 
werden.
Bei mehrlagigen Applika onen sollte der Au rag frisch in frisch 
erfolgen. Die bereits applizierte Schicht darf beim Au rag der 
Folgeschicht nicht beschädigt werden. Die Wartezeit zwischen 
dem Au rag zweier Schichten ist von den 
Umgebungsbedingungen wie Temperatur, Feuch gkeit usw. 
abhängig. 

VERBRAUCH
Empfohlene Gesamtau ragsmenge: 2,7-3,6 kg/m²  
(ca. 1,5-2 mm). 
Hinweis: Die Bescha enheit des Untergrundes sowie die 
Verarbeitungsbedingungen sind zu berücksich gen. Je nach 
Untergrundrauigkeit kann sich der Verbrauch entsprechend
verändern. 

CO2-Durchlässigkeit        NPD
Wasserdampf-Durchlässigkeit     NPD 
Kapillare Wasseraufnahme         w < 0,1 
kg/m²xh0,5 Ha fes gkeit         > 
1,5 MPa 
Brandverhalten            Klasse E 
Gefährliche Sto e       
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Die hierin enthaltenen Informa onen stützen sich auf unsere langjährigen Erfahrungen und beruhen auf unserem aktuellen Wissen. Wir können jedoch nur dann eine Gewährleistung übernehmen, wenn alle 
im speziellen Fall wirkenden Ein ussfaktoren von uns vorab geprü  werden. Materialverbrauchsangaben sind Durchschni erte, die vor Ort variieren können. 
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NACHBEHANDLUNG 
VANDEX COATING NWP sollte während der Abbindung nicht 
nachgenässt, jedoch vor vorzei ger Austrocknung geschützt 
werden. Sie sollte mindestens 24 Stunden vor Regen, aber auch 
vor starker Sonneneinstrahlung und besonders vor Frost 
geschützt werden. VANDEX COATING NWP kann nach der 
Aushärtung mit handelsüblichen Farben überstrichen werden. 
Bei Abdichtungen gegen nega v einwirkende Durchfeuchtung 
wird im Nachgang eine Applika on des Vandex WTA Sanierputz-
Systems empfohlen, um Kondenswasserbildung zu verhindern. 
Im Bodenbereich sollte ein Schutzestrich aufgebracht werden, 
um eine Beschädigung der Abdichtung zu verhindern. 
 
VERPACKUNG/ LAGERUNG 
VANDEX COATING NWP A : 
24 kg Papiersack mit PE-Zwischenlage. 
Bei trockener und kühler Lagerung in ungeö neter, 
unbeschädigter Originalverpackung 12 Monate haltbar. 
VANDEX COATING NWP B: 

8 kg PE-Kanister 
Fros rei lagern. Bei trockener Lagerung in ungeö neter, 
unbeschädigter Originalverpackung 12 Monate haltbar. 
 
 
SICHERHEITSHINWEIS 
Bi e beachten Sie das Sicherheitsdatenbla  auf www.vandex.ch 
 
 
Hinweis 
Die Angaben auf diesem technischen Datenbla  gelten für das von 
der Firma Vandex Isoliermi el GmbH produzierte Produkt. – Bi e 
beachten Sie, dass aufgrund anderer Gesetze und Normen in 
jedem Land abweichende Angaben gelten können.  
Untergrundvorbereitungs- Verarbeitungs- und Nach-
behandlungsmassnahmen müssen gemäss den Vorgaben von DIN 
EN 1504-10 erfolgen.   
 

 

TECHNISCHE DATEN  

Exposi onsklassenzuordnung 
Gem. DIN EN 206:2014-07 

Karbona sierung XC1 XC2 XC3 XC4 
Chloride ohne Meerwasser XD1 XD2 XD3   
Chloride aus Meerwasser XS1 XS2 XS3 
Frostangri  mit / ohne Taumi el XF1 XF2 XF3 XF4    
Chem. Angri  XA1 XA2 XA3 

Aussehen graues Pulver 
Korngrösse dmax                                                                                                        [mm] 0,3 
Rohdichte des Frischmörtels                                               [kg/l] ca. 1,8 
Verarbeitungsdauer bei 20 °C                                           [Min.] ca. 30 
Abbindezeit bei 20 °C                                                               [h] ca. 2-4 
Druckfes gkeit                                                                      [MPa] nach 7 Tagen:    10

nach 28 Tagen:  > 20 
 

Biegezugfes gkeit                                                                [MPa] nach 28 Tagen: 7 
Ha vermögen                                                                       [MPa] nach 28 Tagen: 1,5 
Wasserundurchlässigkeit (Wassereindring efe), 1,5 bar 
                                                                                                   [mm] 

< 1 

E-Modul                                                                                   [GPa] nach 28 Tagen: 10,5 
Weitere Daten s. CE-Kennzeichnung 
Alle Daten sind unter Laborbedingungen als Mi elwerte bes mmt worden. In der Praxis können die Vorbehandlungsart des Untergrundes, Ein üsse während der Applika on – 
z.B. Temperatur, Feuch keit, Saugvermögen des Untergrundes – sowie die Nachbehandlungskondi onen diese Werte beein ussen. 

 
 
 
 
 
 
 
  




